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Hamburg, den 18. Dezember 2008 
 
 
 
 

Getanztes Jahres-Finale mit vielen Glanzlichtern – »Der Nussknacker« in 
Gala-Besetzung zu Sylvester // Auch John Neumeier tanzt 
 

Das Jahr 2008 klingt in der Hamburgischen Staatsoper tanzend aus, denn 
die diesjährige Sylvestervorstellung wird vom Hamburg Ballett bestritten. Auf dem Programm 
steht John Neumeiers Choreografie »Der Nussknacker« zu Peter Tschaikowskys klassischer 
Ballettmusik.  

In der Tradition der Sylvestervorstellungen bietet auch diese Aufführung einige besondere 
Attraktionen. Die drei Bilder des Balletts werden jeweils von einer anderen Besetzung in den 
Hauptrollen getanzt. In der Rolle der Marie, die an ihrem Geburtstag von dem Ballettlehrer 
Drosselmeier in die Welt des Spitzentanzes entführt wird, sind neben Hélène Bouchet, die 
jüngst als »La Sylphide« bezauberte, Florencia Chinellato und Mariana Zanotto zu erleben. 
Die Rolle ihrer Schwester Louise übernehmen Joëlle Boulogne, Carolina Agüero und Leslie 
Heylmann. Den Kadetten Günther, der Marie den Nussknacker schenkt und in den sie sich 
verliebt, tanzen Carsten Jung, Arsen Megrabian und Thiago Bordin. Als Drosselmeier zu 
erleben sind Otto Bubeníček, Ivan Urban und Yohan Stegli. Als kleine Zugabe tanzt zudem 
Lloyd Riggins Teile dieser Paraderolle noch einmal. Auch John Neumeier lässt es sich nicht 
nehmen, mit seiner Compagnie bei der letzten Vorstellung des Jahres auf der Bühne zu 
stehen: »Bei der Vorstellung zum Jahreswechsel herrscht jedes Mal eine ganz besondere 
Atmosphäre, wie bei einer Gala –  einmalig eben«, schwärmt der Ballettintendant, »Da 
möchte ich natürlich dabei sein.« In welcher Rolle? – das wird eine Überraschung. 

Die Vorstellung beginnt bereits um 18.30 Uhr (Ende gegen 21.00 Uhr), sodass den 
Besuchern danach genug Zeit bleibt, um sich auf den Jahreswechsel einzustimmen. 
 
»Der Nussknacker« in Gala-Besetzung 
Musik:  Peter I. Tschaikowsky 
Kostüme: Jürgen Rose 
Hamburgische Staatsoper, Großes Haus 
31. Dezember, 18.30 Uhr – Karten: €5,- bis 110,- 
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